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8rHkl> »Mii, §M>« ci>.
Wchmiiz,

Dienstag , den 19 . und Mittwoch ,
den 29 . November 1912 ,

jeweils um S Uhr vormittags und S Uhr
nachmittags , versteigere

ich in meinem Versteigerungslokale

Rüppnrrerstratze 29
im Aufträge gegen bar :

M PiiMil in M Größe»,
Mb PiiMMAMe i« Leder »«d AM,

einen großen Posten

Hiklmre », Bmmbörc », Werde, Ach re.,
wozu Liebhaber einladet

I . Madlener , Auktionator,
Rüppnrrerstratze 20 .

Diese Versteigerung dauert nur 2 Tage.

.
. K.V.

Oeffentlicher Vortrag
WM- mit Lichtbildern "HW

am Freitag, de» SS . November, abends Uhr
im grotze» Rathaussaal

über :

Bad . Frauenverein . Wtlg. 4.)
Heute wird für die armen Kranken genäht ._

Deutsche kolonial - öesellschatt
- Mleilung Karlsruhe . -

Mittwoch, den SV . November, abends 8 ^ Uhr,
UW" im grotzcn Rathaus - Saale "WG

Vortrag
Lr. Exzcllkir ; bcs Hem Eenersls il . W. Freitzerr von Gayl -Berlin

über

„Cili- rslke m SVlveft - «nil Aiasrika im Sommer 1912"
( mit Lichtbildern).

Für die Mitglieder der Abteilung Karlsruhe sind Karten für reser¬
vierte Plätze kostenlos bis zum 20 . November, mittags 1 Uhr , in den Buch¬
handlungen von Müller L Gräff zu haben .

Der Vorstand beehrt sich , die Mitglieder der Museums - Gesellschaft ,
des NaturwissenschaftlichenVereins , des Alldemschen Verbandes, des Karlsruher
Altertumsoereins , des Deutschen Flottenvereins , des Deutschen Schulverems
zur Erhaltung des Deutschtums im Auslande , des Allgemeinen Deutschen
Sprachvereins , des Ostmarkenvereins und des Frauenvereins vom Roten Kreuz
für die Kolonien, mit ihren Damen zu diesem Vortrage ganz ergebenst einzuladen.

Der Vorstand:
A. v . Oechelhaeuser .

Seulscher Sslmarkenverein.
Ortsgruppe Karlsruhe.

Unsere Mitglieder sind vom Vorstande der Deutschen
Kolonial-Gesellschaft , Abteilung Karlsrube , freundlichst zu
^em Vortrag eingeladcn , welchen Se . Exzellenz Herr General d . Inf .

Freiherr von Gayl - Berlin , über :

A»i>r«lke »»» AM - «. Wsrika m Amcr 1SI2
(mit Lichtbildern)

am Mittwoch , den SV . November ISIS , abends 8 ^, Uhr,
im großen Rathaussaale halten wird .

Karlsruhe , den 16 . November 1912.
Der Borstand.

8WM !l8 lliWlll -lUHlImN i>.ü.
KäkD8KU « L

Kaiserstraöe 146 — Teleplion 840 u . 000

Kapital iVllc . 50 000 000 .—

l^rökknunZ laukenäer kecknunZen unü 8ckeck-
konten.

OewäkrunZ von Lankkreclit .
DiscontierunZ v. Oesckäktswecliseln u . 8ciiecks.
^ n - untt Verkauf von >Veripapieren, auslän -

clisclien kanknoten , Qeläsorten u . (Coupons .
Kontrolle verlosbarer Effekten.
^ nnslime von Oelüern rur Verrinsun § mit

un6 ohne Küncli§un§.
8taklkammer -^b1ellun § (Vermietung einzelner

Eäcker unter eigenem Verschluss cler Bieter).
Hebernnstme von Wertpapieren, Dokumenten,
H^potbekenurkunsten etc. rur Verwaltung
(oktene Depots) un6 Besorgung aller mit
cler Verwaltung verbundenen Oesckäste.

Vermittlung u . Unterbringung von tlzrpo -
tkekengeiclern unter günstigster Ver¬
zinsung der binterlegten Letrage bis
rum ^ nlage -l 'ermin .

Wa» - Ai>ols - Fmc»- »«d Z«»gsr»«ei - Vktti».
Mittwoch , de « Ätt . November , Sstz Uhr , im Konfirmanden -

saak , Stefanienstraße 22 , Versammlung . Geschäftliches. Vortrag :
Die Religionen Asiens . I . Zarathustras Leben und Lehre . Gäste und neu-
emtretende Mitglieder willkommen! E. Fischer, Hofprediger. _

„Die Feuerbestattung, ihre Entwickelung,
ihre Gegner und ihre Vorzüge ".

Referent: Herr Di . Weigt aus Hannover.
Jedermann ist freundlichst eingeladen . Der Vorstand .

Freiwillige Feuerwehr
I. Kompagnie.

Mittwoch, de« so . d. M ., abends 8 /2 Uhr , Ver¬
sammlung bei Kamerad Dittus, „ Grüner Berg ".

_ Daler .
Freiwillige Feuerwehr .

4 . Kompagnie .
Mittwoch» den SO. November , abends 8'/- Uhr,

Versammlung bei Kamerad Ziegler (Bahnhofstr.) W . B.
Hosheinz .

Nsir lln . 9si *KvI *K Lullenksng , 5vl,Mrk>I«k, Uslrersnskst, g .lll, . !
^ U8 ssinov Oiobtun^en : 1) Dins Lsiks ron äsatsobsn Lonotton. 2) Dsr krolox 2N äem äomnSobst
in L/arl r̂nbs anftukübrsnäso Oroma «Kiinson » . 3) Dins 8 ?.sno ans äem Ktiiek „^ Ilss um 6siä ".
4) -Dis Wnnüorknr-- (ein uvveröKrntliobksr Wnalrtsr in keimen nnä mit einer !V1or»I. 5) Dis
llugsnätreunäsebstt äsr DIisM - LLtnikg.- mit äsm trüb verstorbenen DlisAenbaeküsed „DLnrars .-.
(L.ns äsm Itomitn von »Latnika äsr Dlisxs - . 6) Hin Kebattsobilä von „Hvläorlin " . 7) 2vsi Vollrslieäer.
Lsrtsn äen Vorcr-iẐsn L ^ 1 .50, numerierte 2.— sinä in sämtlichen bissigen Nluoilrrilienvsriil -
Iung « n erbtlltlieb; Lorten kür reservierte NlLtre nur in äsr DotmnsikLiisnlmllälnnß: Ai».

sovis oben äs an äsr Lasse.
Vvi » Voi » stsnM .

Î ittwovst , klon 20 . fiovembvl-, sboncls 8^ Ulin, im grokon „EintnaolitsLalv

Hagsfeld.

Am Donnnerstag . den 21 . No¬
vember 1912, nachmittags 2 '/- Uhr.
wird im Farrenhof in Hagsfeld
ein zuchtuntauglicher Schweine¬
fasel an den Meistbietenden öffent¬
lich versteigert , wozu Steigerungs¬
liebhaber hiermit eingeladen wer¬
den .

Hagsfeld , den 18 . Noo . ISIS .
Der Gemeinderat.

Wurm , Bürgermeister .

Jer Kemnim
des ersten Preises der Darmstädter
Pferdelotterle wird um seine
Adresse gebeten .

L. F. Ohnacker , Darmstadt.

Gipfellicht .
Roman von Karl Bienen st ein .

(4g ) - (Nachdruckverdaten .)

Rudolf warf Berta neuerdings einen überraschten Blick zu,
und seine Stimme zitterte etwas , als er fragte : „Was soll diese
Frage ?"

„ Würdest du ihn empfangen wollen?"

„Ich ? Ist er hier ?"

„Hier in Rottenberg nicht , aber in der Nähe . Seit dem
Duell lebt er bei den Holzknechten im Karwald .

"

Da ließ Rudolf Derganz das Haupt sinken und als er nach
geraumer Zeit die Augen zur Schwester aufschlug , da stand ein
feuchter Schimmer in ihnen, und leise sagte er : „So hat er's doch
nit verwinden können! Und ich habe mich in ihm nicht getäuscht .

"

„Ja , Rudolf, es muß ihm sehr nahe gegangen sein.
"

„Hast du mit ihm gesprochen ?"

„Nein ; aber wäre er leichtsinnig , er hätte sich nicht diese Ver¬
bannung auferlegt .

"

Rudolf nickte : „Ja , er ist ein schwerblütiger Mensch . Er ist
einer von denen, die man wohl lieben, aber nicht beleidigen kann,
ohne sofort einen strafenden Blitz herabzubeschwören, so wie bei
unserem Herrgott . Und er ist auch keiner von denen, die ver¬
gessen können, weder ihre Liebe noch ihren Stolz . Wir sind
eigentlich beide Opfer.

"

Er schwieg eine Weile, dann aber erinnerte er sich , daß ja die
Schwester etwas vorhabe, und so nahm er wieder das Wort zu
der Frage : „Aber, sag '

, was willst du jetzt tun ?"

„Was ich tun will ? Holen will ich Rungold . Versöhnen will
ich euch, euch beiden den Frieden geben .

"
Da sank ihm wieder das Haupt auf die Brust hinab und

tonlos erwiderte er : „Du vergißt , wer und was zwischen uns
steht .

"
„Das soll er eben bei Seite schaffen!" Und sie entwickelte

nun ihren Plan .
Er hörte aufmerksam zu und ein halb glückliches, halb weh¬

mütiges Lächeln spielte dabei um seine blassen Lippen . Als sie
geendet hatte , meinte er : „Schön wär 's , Berta , aber ich glaube
nicht daran . Ich glaube überhaupt an nichts mehr.

"

Aber sie wußte , getragen von ihrem Hochgefühle , so zu reden,
daß auch ihm allmählich das Gelingen des Planes immer wahr¬
scheinlicher erschien, und schließlich zu jubelnder Gewißheit wurde .

„Berti ! " rief er aus , „wenn du das zustande bringst, dann
bin ich in vierzehn Tagen gesund . Wann gehst du denn ?"

„In der nächsten Woche.
"

„Könntest du nicht schon morgen gehen ?"

„Nein, da nicht , aber übermorgen , Samstag .
"

„Also versuch dein Glück, Bertl ! Wie gesagt , wenn du's er¬
reichst, " — er suchte nach Worten , und weil er sie nicht fand, meinte
er seufzend : „Es ist zu schön , es kann ja nicht sein .

"

Aber der Gedanke ging ihm nicht aus dem Kopfe . Daß
Rungold nach dem Duell das Vergessen nicht im Trubel irgend
einer Weltstadt oder eines vornehmen Winterkurortes gesucht
hatte , sondern in die Einsamkeit des Hochgebirges geflohen war ,
war ihm ein Beweis dafür , wie tief verwundet sein Gefühl sein
mußte und wie sehr Rungold ihn liebte . Und das machte ihn
ganz glücklich , so daß er, als abends Helene wieder zu ihm kam,
ganz die Borwürfe vergaß , die er ihr machen wollte, und ihr
nur von Bertas Plan vorschwärmte.

„Und du willst ihn empfangen? Du willst vergessen , was er
dir angetan hat? "

„Hätt ' ich besser geschossen , ging 's ihm so, wie jetzt mir, " er¬
widerte er.

„Und an mich denkst du nicht ?"

„Doch, doch! Ich sagte dir ja, daß er widerrufen wird ! "
„Er tut 's nicht.

"
„Er tut 's !"

„Und wenn ich seine Erklärung nicht annehme?"

„Ihr Frauen seid schrecklich. In allen euren Gefühlen maß¬
los . Da sind wir Männer viel ruhiger und besonnener und —
nun sagen wir 's gradeaus : menschlicher!"

„Du willst dich also wirklich mit ihm versöhnen?"
„Ja .

"
Gräfin Helenes Blick wurde starr . Sie sah, daß jetzt kein Ein¬

wand mehr helfe . Nun mußte rasch gehandelt werden.
„Dir ist's also nicht recht? " fragte der Oberleutnant und es

klang ein leiser Untertan von Mißtrauen in seiner Frage .
Da bezwang sie sich und faßte seine beiden kühlfeuchten Hände :

„Ich hätte dich nur gerne vor einer schmerzlichen Enttäuschung
bewahrt , Rudolf . Ich sehe aber, es ist unmöglich. Reden wir
nicht mehr davon .

"
Dieser letzten Bitte hätte es nicht bedurft. Rudolf Derganz

war verstimmt und schwieg und ging bald zur Rübe .
Auch Helene schützte Müdigkeit vor und empfahl sich bald von

Berta , die inzwischen erschienen war und mit der sie von ihrem
Spaziergang nach Donnersbach sprach.

Während sie aber gleichgültig erzählte, arbeitete ihr Gehirn
aufs angestrengteste, und als sie Berta die Hand zum „Gute
Nacht! " reichte, warf sie hin : „Ich bin riesig müde. Ich muß
gleich morgen wieder einen längeren Spaziergang machen, das
soll sehr gut sein , um sich vor dem Fußweh zu schützen, das so
ungewohnter Anstrengung folgt.

"

„Da solltest du auch jetzt noch ein bißchen spazieren gehen. Es
ist nicht gut, sich nach einem längeren Marsch gleich zu Bette zu
legen," mahnte Berta noch .

„Meinst du? Na , ich kann's ja versuchen !"
Und mit diesen Worten verließ Gräfin Helene Berta und ging
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nach Hause. Aber von einem Schlafen war vorläufig keine Rede.
Ihre Gedanken kamen unaufhörlich, alle wie die Meereswellen
aus derselben Richtung und wie diese an der unverrückbaren
Klippe, so zerschellten sie an der Tatsache: Berta geht morgen in
den Karwald hinauf und dann ist's aus . Dann ist ein Aben¬
teurerleben oder das Versinken im Schmutz der mondänen Halb¬
well das nächste , ein Revolverschuß das letzte Ziel.

Immer toller jagten ihre Gedanken daher , immer mehr ver¬
wirrten sie sich, so daß ihr schließlich der Kopf glühte und sie sich
zu Bette legte. Und die Müdigkeit hatte Mitleid mit ihr und
brachte ihr den Schlaf.

Am nächsten Morgen war sie wieder frisch, und klar stand vor
ihr , was sie zu tun habe . Noch einen Würfelwurf , den letzten,
ließ ihr das Schicksal. Der ging um Tod oder Leben. Und sie
wollte ihn wagen . Sollte er mißlingen , dann — Sie nahm aus der
Tischlade einen Revolver und ein Schächtelchen mit Patronen .
Fast liebevoll lud sie die Waffe mit allen sechs Schüssen und steckte
sie zu sich . Dann , nachdem sie gefrühstückt hatte , verließ sie das
Haus . Aber auf der Straße fiel ihr noch ein, sie Müsse die Briefe
vernichten, die bei ihr zu Hause lagen und so ging sie nochmal
zurück, machte in dem Ofen aus den zerrissenen Briefen ein Feuer
an und zerklopfte die großen Aschenflocken noch eigens mit der
Kohlenfchaufel , daß nur schwarzgrauer Papiermulm zurückblieb .

Und erst jetzt konnte sie beruhigt den Weg in den Karwald
einschlagen . Aber sie ging nicht den gewöhnlichen Weg , sondern
den weiteren über Donnersbach, damit es so ausfehe, als sei ihr
erst auf dem Wege der Gedanke gekommen, in die Berge empor¬
zusteigen .

Und wie sie nun ihres Weges dahinwanderte , ließ sie ihr
ganzes Leben an sich vorüberziehen. Soweit war es also mit ihr
gekommen ! War das ihre Schuld?

Ihr Vater hatte sich in ein seiner unwürdiges Weib verliebt
und es in seiner Leidenschaft , allen den Seinen trotzend , zu seiner

Frau gemacht . Und dieses Weib hatte ihn betrogen, gemein be¬
trogen . Da hatte der vornehme Mann seinen Idealismus ver¬
loren , seine Menschenliebe , und war der Sonderling geworden, als
den sie ihn von Jugend auf kannte. Ohne gerichtliche Vermittlung
war eine Scheidung durchgeführt worden , da er sich nicht nur da¬
zu verstand, seiner früheren Frau eine erkleckliche Summe zu
zahlen, sondern auch das Kind bei sich erziehen zu lassen . Seine
einzige Bedingung war , daß seine Frau wieder ihren Mädchen¬
namen annehme, wozu sie sich auch verstand . Um das Kind aber
hatte sich Graf Borowski nie persönlich gekümmert. War es da
ein Wunder , wenn sie , Helene , so weit gekommen war ? Der
Mensch bedarf der Liebe wie die Pflanze der Sonne . Ohne sie
verkümmern beide . Und sie war in ihrem Herzen verkümmert.
Oder nicht ? Verkümmerung bedeutet Unfähigkeit. War ihr Herz
unfähig zu höheren Gefühlen? Sie erinnerte sich, für einen Mann
geglüht zu haben, und sie hatte Grund zu glauben , daß er sie zu
feiner Frau machen werde. Aber da war er plötzlich kalt ge¬
worden und sie hatte erfahren , daß er sich über sie erkundigt hatte.
Und dem , was er jedenfalls von ihrer Herkunft erfahren , hatte er
seine Liebe geopfert. Da war ihre Liebesleidenschaft in eine
Leidenschaft des Hasses umgeschlagenund sie hatte sich selbst preis¬
gegeben, um Rache an dem Ungetreuen zu erlangen . An einen
wüsten Raufbold hatte sie sich weggeworfen , ohne zu erreichen,
was sie wollte, denn der andere war ja in dem Duelle doch nicht
gefallen. Und wie sie in ihren Gedanken bei diesen Tatsachen an¬
gelangt war , sah sie auf einmal groß und düster ihre Schuld vor
sich stehen . Bisher hatte sie ihr verpfuschtes Leben auf die Rech¬
nung des unbesonnenen Vaters und der schlechten Mutter ab-
geschoben ; nun aber ward es ihr plötzlich klar, daß auch auf ihrer
eigenen Seite eine schwere Lebensschuld stand. Je größer die
Schuld, die an einem Menschen begangen wird , desto höher steht
seine Pflicht, rein zu bleiben, denn nur die eigene Reinheit sühnt
fremde Schuld . (Fortsetzung solgt.)

. . . §0-,cks/>-/ - ks//v0F
^aobmän/tt'robo Sscl/o/it/NA

/ /se/ ^ s/ ?e /7 //)

mSss/As/r / >s/s/aAsn

/ta/as/ 'ak/'. 7s/ . 2/A/ .

Prima Goldparmänen
zu 10 u . 11 per Zentner gegen
Nachnahme . L. Albert , Lehrer ,
Neckarsteinach .

Brettener
Vmr »-

empfiehlt

in sämtlichenFilialen
Neu eröffnet:

Kronenslraße 10
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ieiir loknend kür Miederverkäuksr . Lesiodtigung okns KaukawawK .

?Ä°" Lrtkui vssr
IlsisenstnsL « >33 , eine kreppe dock ,
Hingang Kreurstraüs , bei der kleinen Kirche .

KlMtt MlM

!IU
»Sil! klc.

Rabatt-Marken auf alles !

seleollOll 1655

8 « i

« . visier

deste und erste

kWeakünlk
Kaiserstraüe 223

rwiscben Hauptpost und
Kaiserdenkmsl ,

Sroßheyogllches Hosiheater.
Dienstag , den 19. November 1912.

17 . Abonnements-Vorstellung der Abteil« ;
(rote AdomremrÄskartra ).

Mignon.
Oper in drei Akten mit Benutzung des Goecheschen Romans
„Wilhelm Meisters Lehrjahre " von Michel Carrs und Jules

Barbier . Deutsch von Ferd . Gumbert .
Musik von Ambroise Thomas .

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Hans Bussard .

Personen :
Wilhelm Meister . Pancho Kochen .
Lothario . Jan van Gorkom .
Mignon . Gisclla Tercs .
Philine 1 Mitglieder einer reisenden Schau - / May Scheider .
Laörtes / spielgesellschast tHans Bussard .
Der Fürst von Tiefenbach . Hugo Bauer .
Der Baron von Roscnberg . Ewald Schindler .
Die Baronin . Magdalene Bauer .
Friedrich , deren Neffe . Eugen Rex.
Jarno , Anführer einer Zigeunertruppe . . Franz Roha .
Safari , ein Zigeuner . Leopold Kleinbub .
Antonw , ein alter Diener . Ad . Bodenmüller .
Vornehme Damen und Herren . Bürger . Schauspieler . Zigeuner .

Bauern und Bäuerinnen .
Der l . u. 2 . Akt spielen in Deutschland, der 3. in Italien gegen 1790 .
Im ersten Akt : Zigeunertanz , arrangiert von Paula Allegri -
Bayz , ausgeführt von Olga Leger, Rrchard Allegri und dem

Balletkorps .
Nach jedem Akte eine längere Pause .

Textbüch er sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages¬
und Abendkasse zu haben.
Kasse- Eröffnung >,-7 Uhr.

Anfang : 7 Uhr. Ende : gegen 10 Uhr.
Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon I. Abteilung 6.— ,
Sperrsitz 1. Abt. 4 .50 usw.

Spielplan
für die Zeit vom 16. bis mit 25 . November 1912.

a) In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
Donnerstag , 21 . Nov . 8 18. „Carmen "

, große Oper in 4 Akten
v . Bizet . 7 bis gegen ' «11 Uhr . (4 ^ 50

Freitag , 22 . Nov . ^ 19. „ Pension Schöller "
, Posse m 3 Akten

v . Laufs . >i-8 bis gegen 10 Uhr . (4 ^ !)
Samstag , 23 . Nov . 8 . Borltellmig außer Abonnement . „Tristan

und Isolde " in 3 Akten v . Rich. Wagner . 6— >,'«11 Uhr.
(10 °F ) Tristan : Dr . Alfred v . Vary , Kgl . Kammer¬
sänger von der Hofoper in München . Isolde : Anna Bahr -
von Mildenbnrg , k. k. Kammersängerin von der Hofoper
in Wien . Marke : Paul Bender , Kgl. Kammersänger von
der Hofoper in München .
Vorverkauf für die Abonnenten am Samstag , den 16 . No¬

vember , vormittags 9—>,-11 Uhr , Reihenfolge 8 , O
(je >,- Stunde ) ; allgemeiner Vorverkauf von Montag ,
den 18. November , vormittags 9 Uhr an.

Sonntag , 24. Nov . Keme Vorstellung wegen des Buß - und
Bettags .

Montag , 25. Nov . 8 19 . „Elga " , NocturnuS v. Gerhart
Hauptmann , nach einer Novelle Grillparzers . 8 bis nach
>,-10 Uhr . (4

d) In Baden -Baden .
Mittwoch , 20 . Nov . 8. Abonnements -Vorstellung . Zum ersten¬

mal : „Gabriel Schillings Fluckt "
, Drama m 5 Akten

v. Gerhart Hanptmann . 7—" i«10 Uhr.

Sckillerslrske 22

(Lcke QoetliestraLe .)

Von Dienstag üen 10. bis
inkl . siieitaA den 22 . blov .

kku 8avk Kolä.
Dramatisch.

Vas I-agsr von ^äsu.
Lcbvns klatnrauknshws.

Lpannsnäs dramatischeLcdildcrnnx
d . -dartz -rsrtums sivss Vatsrdsrssn»

prltrcden und sein « klonvsr-
nsnts . 8shr humorvoll .

vis vsrrätsrlsvdv Vtnds .
Drama.

Voodsnsodau . hksusstc 8r -
«iAnisse.

tkragSäis otnss Strsik » .
kritrodsn und ä«r ksgvn -

sedirm . Lins 8srls des
8 »mors .

8purlas
verschwunden sind alle Hautnnreinig -
keiten und Hantausschläge , wie Mit¬
esser, Finnen , Flechten , Hautröte re.
durch tägliches Waschen mit der echten

Sieckenirs . - TtMmsel - Seist
von Bergmann L Co .» Radebenl

ä Stück 50 Pfg . bei :
Carl Roth » Hofdrog. ,Herrenstr. 26/28,
Wilh . Banm . Werde: str. 27,
W . Tschcrning , Amalienstr. 19,
Jul . Dehn Nachf.» Zähnngerstr .,Em . Dennig , Kaiserstr . 11,
Otto Fischer » Karlstr . 74,
Th . Walz , Kurvenstr . 17,
H. Bieter » Kaiserstr. 223,
Ludwig Bühler , Lachnerstraße 14,
Otto Mayer , Wilhelnistr. 20,
( /ritz Reis » Luisenstraße 68,
Westend -Drogerie » Sofienstr . 128,
Stadtapotheke »
in Daxlauden : Alb . Bertsch ,

? in Mühl bürg : Strautzdrog .

Amalienstraße 14 a . Tel . 1635.
Heute Dienstag

Schlachttag .
Von 6 Uhr ab

Schlachtplatte « ,
was empfehlend anzeigt

Emil Wetterauer .

MN MV

irisck einxetronen
in bekannter Oüte

5 . VIUM

selepli. M . KskeiÄr . SIS

SpsrlalgssodSkt kür Iss
L»k»o, Lohokolado

sngl . , dsntschs,hollänä .
Lakss , Llsvasssr ,

nordä . und Hürndorgsr
llonigknodsn sto .

llabsttmarken .

s Karlsruhe , Karl-
»>» >vUllL , priedrickstr , 21 .

«»« »»»»»»»» »,

kUillill» klüSel
Sckiedmsxer L- Löhne, Ibach,

Debel 6- keckleiter ,
Hörster L- Oo.,

erstklsssixe psdrikste .
pianinos , solide klsusuisrken
von lAK. 450 .— dis >4K . 700 .—
kioker llabatt bei barrakInnA .

bequeme keilrablunAen .
LtändiZ ^ Ebrauebte

pisninos aut l.aZer.

Tagesanzeigec .
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Dienstag » de« IS . November .
Kolosieum. 8 Uhr Vorstellung.
Refidrnztheater . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser Kinematograph . Vorstellg.
Zentral -Kino . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung.
Luxenm. Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado - Kino. Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von

2 bis >,-10 Ubr.
Malcrinnen -Berein . Ausstellung

Friedrich platz 11 .
Turugemeinde . Mitglieder u. Zög¬

linge !8— 0 Uhr , ZentralturntiaUe .
Man «crturnverein . >,-9—10 Uhi

Fechten, Bürgerschule (Gartenstr .)

Tnrngesellschast . AusWende Mit¬
glieder 8—lo Uhr , Realgymnasium .

Nationalliberaler Verein und
Jungliberaler Verein . >,-9Uhr
öffentlicheVersammlung . Lichtbilder-
Vortrag von Gch . Hofrat Rebmann :
„ Das Murgwerk " im k. einen Fest¬
hallesaal .

Verein Volksbildung » 8UhrVortrag
des Privatdozenten Dr . Arnold Rüge .

Künstlerhanssaal . 8 Uhr Lieder¬
abend zur Laute , Heinz Caspary .

Arbeiter -Diskussionsklnb . >,-9Uhr
Vortrag im Reform - Restaurant ,
Kaiserstr . 56.

X rarer L vo. X
Ink . Lsi »I Voltvll

8upeLu : l.eopo >ä8lt-. > — Kaissl-platr — Ie !epkon 28

Kolilsn , Koks , knikolts .
- vi » ig » 4s pnsisv . - - --- - - - - -- ----- -

V « r1 » nzxei » !8t « unser « Bretslist « .

Snillen
Oie einrix patentierten L»eip -
rixer Oruüekerüe sinci un-
übertrokken in beistunx unci

Konstruktion.

Deberrasckenäe Lrkolxe in

Koelien , Kralen u . kseken .

lieber 15 000 Oeken in betrieb.
Verlangen 5ie iliustr . Preisliste .

VoranreiZe ! iVlittvvocb , 27 . klov . findet ein

kndelMlieii. Me « unü Lacken
in cien Patent - Oruttekerrlen

in unserem Oesckäktslokaie statt .

NIMM L Mllnr
I °1. IIS . LkliserslraLs 155157 . ksgr . isos .

Lrslss Nagarill tür Saus- rmS Lücdeiigerälö.

ksricßenr -Ikestsr 3V Wslüslnsssv 3V .

Surek Itsckl rum Lickt.
Uälrägv Lvniül « ! *, väv ilvs Vßänilvn ,

UsbvnßlÜSSlg « H »>§ NvgUNgVI ». Lolori rtes vrama^
^oksnns l ^ssokvntuvli Mv l ^nuppv Svkisvoni

buworesks - Lkrobatjseds Kunststücke,
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Kebraueds - imä L. uxu8 -

Kegen8länäk
aneb farbig überkangsn

in selten seböner ^ .uswabl .

einxnenlt

kjttMtr.5 nä6^ tLü5?rLk.
in gescbmaclcvoller ^ .uswabl .

> iur moderne Dessins

da neu ausgenommen

Ink . Koklmann Lr Lraunagel

? r ^ iscken Kaiserstrake
NvIlSIlSIlSUV I und 8cbio6platL

^ W^ äiserstr. 104 , llsrrenstr.-kvko - -- rernsprevker Kr . 213 .

KroKiierrogl . Hoflieferant
König! . 8v !lwvli . Noflisfvrant

Frieäriek Zlos
k. Vollk L Lolia's llötail- parklimerls

«mpr/s^/r Arosss ->as^a4/ <> a//s» ^rs/s/llAS/i

« kScksr «
für 7anrstundon , Kali, Lesellsebaft, Ibeator, Irauer stv.

au» Or^pe, Kpitss» , 6 ««», Sei«!«, Loks eko.
. Aas /Vsaests an </ ^/sAantests -

äi c/e» rsrsc^/sc/saste/i -Irts» u/>-/ -Ii/srü^ra/iAS».

8̂e»ory««A «Sn A'eumm. r̂errt-Iye» u»<iTt'Mratureu .

lV6illN3ctlt8 l)68t6lIuN§6N
LUk

Herren - Uemclen nacli IVIa88
baldigst erdeten.

I^l6U ^ 6it6s1
m

^ amas, l^IaoliiliSmcleo ,
l-lanctsoliulien , Kpawabisn

MMtllMK L V ! k»
!nb . t,OUI8 l- Ioflisfsranl

Kaiserstr. 171 W ^ 86kl ^ !' ^ 63Il ( lelepkon 1158 .

^apan -, dklna - u . oi-ienl. >Varen.
kür l/erlobmig !-. tloctireitt - mul üelegenlieittgeiclienke
empkekle mein Spezialgesckätt mit reicker ^usvvakl kk. Porzellane,
backbolzvaren , kronzen , Lloisonnes , Stickereien, Paravents,
Dekorationen, fspan - und s^riseke lVtöbel, darunter Oestelle mit
lVtetallplstten , satten auck in sollen , peddigrokrmöbel, llsmdus-
perlenportieren, blippes, peisekörbe in allen QröLen. kt. ksmbus-
lampenscbirme, Wandsckirme. Vorzüglicke t °ees. fspan-Stotke,

s/riseke Oscke-pots.

Viilceiniork lmporlksus, ,Ä?
Oegründet 1880.

Issckvniücksr
wsiL und farbig

in allen Preislagen,

leinsnv
kslklsinsn «
bsun »« » ollenv

katisllüetiei ' geutsne fouIanklZ

in svkLnsi » Ku » «»skl .

Aufträge auf ktamvn-Stioilvrvi erbitte friikrvitig.

Otto kigeker
kroüksnoxllvkor UotUstorsnt

I2V XsH» vi »s « i»sks . ^ « Ispkon 270 .
lülttgttvil des Ksdstt - Spsi ' - Vsi ' vins .

billigst .
Mgonss Dsistevlager .

Veibnavtitsauktrsgo jetzt erbst»

Kunstkanliiung Lrnst 8obül«,
Ksisvn - ^ ssssge ^

öeavbten 8ie
bitte unsere

MttMrrmrrZ -LrW

lZsnr de8imllsee

Vorteile
bieten wir in diesen

- MMeWeii
ivik . 39 .- l^K. 45 .-

lviK. 49 ^o NK. 56 .-

ksstkslls Ksrlsruks .
iVlittwock , den 27 . I^lov . 1912 , nacbmittags 3 Obr und abends 8 Obr ,

Vorkeler ru ktireu üe§ LelnirkkeKe! l. Ugl. lloü . SroSderrogiu luke von Nnüen.

Jugend ksrtvorstsllung
dargeslellt von 80 diesigen 8cbü !ern und 8ckülerinnen

unter persönlicker Deitun^ äes Verfassers
Htitvirkunx eines Streickorckesters I . 6a<t. I-eib-Orensdier - k̂ eximents dir. 100.

keu - PM iiilt zrokuriizer LMM
gedicbtet und arrangiert von losepb ? ob ! - ? rantI .

Oie Huldigung der Läusen.
Hierauf :

vös Könögrkönclsr
komsntlsck -icomisckes Original -Närclienspiel in 6 ^ utrügen

von ^ osepk polii - pranti .
k k» kn«»« r. l»s Irvlis iler loeri ». Z. »er Srurißr!« . t . kerBmiiliikdt. S. I»« Mn»dn>I»ger. I. Mi kr>!l» s>.

Preise 6er PILtre kür Qroü unä Klein :
Sperrsitr unü kalkon I . keilie numeriert . 2.—
I. platr Saal unü kslkon II. peide numeriert . 1 .—
kl . plat ? untere Oalerie I . kleide numeriert . — .80
II . Platz untere Oalerie unnumeriert . — .50
Ödere Oalerie unnumeriert . ' . — .30
3'extbucli 20 ^ _ Programm 10 K

Der Karten -Vorverkauk beginnt am Samstag , <len 23. November in 6er klokmusi-
kalienkanülung 6es Herrn prsnr "rakel , Kaiserstraoe 82a .

m° stick. Hü! lltl
i» wilnbiirz

seit 36 Satiren glänrencl
bevvälirt,

die edelsten , besten u.

V^ preiswürdigstea
Züdweine .

Niederlagen in UllklMlU

ULLI » be

ciai Koni. o.°L°
und

viltor llerkle,
ttoklief., Kaiserstr. 160.

>Ver eokle vllsclie

MecliiM weine
will , büts sieb vor Kaok-
abmungon , weise soge¬
nannte meist wortlos«
„Llutweine " Zurück unci

beacbte die firma

kkleilr. lnri M
aut den

Mascbenauksclinkten!

Kartoffeln!
Is Eppinger und Sinsheimer, !
Ztr. 2.50 bis 2 .70 ^ frei Keller liel
Zimmermann , Erbprinzenstr. 281

8okLlISf8

s
aus feinster Kourbon -Vanills
kergestellt in öeutel a 10 5̂ ,

lose per ? kä. ^ 2 .—.
Wietlerverkauker pabatt.

Karl Loksiier,
Vss- nnä Vanille-Import,

Orokli . ttoilietersnt,
Lrbprinronstrske 40 .

billigst .
Wgsnss Doistsulsgsr .

Veibnsvbtsaultrsge jetnt erbel

Kunstkanlilung Lrnst 8ck !i!
Xsisen » - pssssov

kein inctkcksrlss
der LimLlâ a-7vs -6oillpLll̂ , Oaloutta, boobteinss ^ rnwa und
ssbr ausglsbig, m Origioal-Paelrungeu und 2U Orissiaal -I 'rkissll

per ? td. lldlr . 2.50, 3 .— , 3 .50 , 4 . — und 5 .50 bei

Ll . OIOvlLN VI »
,

« .

fül ' QIS t, >sdvn im Llusl!sni > .
v/eüinllctikgru^e . Unlemler miü lvellinllcM korttimleii

empkiekit in groker ^usvaki

V , k '
cilN . c « , OroM. ffoki . , ttei-renstrake 21.

kitterstr .5 nscbstltaiserst .

swpliöblt
m

grösserer ^ usvabl

^ lianlasis - iVlödel
als Î ippsckränkcksn ( Vitrine ) , 8siontisc !ictien,
Lstrlisoks , 4 Ltiiok ineinander, küstenständsr ,

pslmenständer , kiumenkrippen eto.



Viertes Blatt.

Mne ttellev
Kontoristin ,

perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben , per sofort oder
1 . Dezember gesucht . Bewerberin¬
nen , die schon praktisch tätig wa¬
ren, belieben ihre Offerten unter
Nr . 2839 ins Tagblattbüro einzu¬
reichen.

Jüngeres Fräulein
als Gehilfin beim Lichtheilverfahren für
einige Vormittagsstunden gesucht,

lln. Wolfs. Hirschstraße 17.
Dienstmädchen

per 1 . Dezember bei guter Bezahlung
gesucht: Gcrwigstraße 2, parterre.

— Mädchen . —
Ein braves, fleitz. Mädchen , bas

sich allen Häusl . Arbeiten willig
unterzieht, w . auf 1. Dez. gesucht.

Friedrichsplatz 8, Tuchladen .
In Küche und Haushalt selbständiges

Mädchen zum 1. Dezember von ält.
Ehepaar geiucht : Kriegstraße 125 II.

Auf sofort findet ein reinliches, fleiß.
Mädchen bei kl. Familie angenehme
dauernde Stellung. Näheres Kaiser¬
straße 237 im Laden , links.

Fleißiges , braves Mädchen , das
etwas kochen kann u. die Haus-
haltsarb. versteht , auf sof . od. 1 .
Dez . ges . : Georg- Friedrichstr . 32,
Laden .

l-siumSllvkisn
gegen sofortige LsMklung

gesackt.

l.. Vokkoüilsxel
17L

I.uxu8Wkli-sn , l-väsi-zvai-sn
Ususksltsplilcgl .

_ /
Bügeln

können Mädchen gründlich erlernen,
hiernach zu Beruf tätig sein.

ILNMManjtillt Slirsm ,
Westeudstraße LSd.

Karlsruher Taqblatt, Dienstag, den 19 . November 1912. Nr. 321 . Seite 13 .

L MnnUek

Ein Verkäufer
Und

eine Verkäuferin
gesucht.

Gebr . Sanier , Pforzheim ,
Haus - und Küchengeräte ,

— Glas u . Porzellan.

Hausierer .
Taubstumme und Invaliden bei

hohem Verdienst gesucht. Offerten unt.
Nr. 2833 ins Tagblattbüro erbeten .

Eilt ! Eilt !
Erscheint nur einmü

Für neuen gesetzt, gesch . Weihnachts-
Artikel, großen Absatz versprechend ,
werden redegewandteHändler, Hau¬
sierer, Reisende gegen höchste Pro¬
vision sofort gesucht. Auch für Vor¬
orte. Schrift ! . Angebote unt. Nr . 281b
ins Tagblattbüro erbeten .

himlllcliMNllrli
llebeMkilleilltN
dvi tägi . 2 8tuu6 . Häusl .

W W Lürotätigkeit . Orünäl .W W Linarbtzitsn garantiert .
DA HD 2ur Iledernakms sinci

150 AK . dar ertoräerlick .
Oll. u .Nr.2829ins Daxblattdürosrb .

Städtisches Arbeitsamt
Karlsruhe ,

Ziihringerstr . 100 , Teleph. «29 .
Wir suchen zum sofortigen Eintritt :

40 Backsteinmaurer für hier ,
10 Bruchsteinmaurer für hier ,
SO Bautaglöhner für hier ,
IO Backsteinmaurer für auswärts .

Eiche Bursche»
erhalten lohnende und dauernde
Beschäftigung: Putlitzstr . 6, 1 . St.

Schulkuabe gesucht
Näheres Akademie -für Ausgänge,

straße 49 II.

lslirlinx zerließt !
für unser Kontor unct !.a§er suchen wir

ru bsI6i§em Eintritt einen fekrlinZ mit §uter
Lckulbiläunx .
bilctunx.

OeleZenkeit rur tücktixen ^us-

kuilolk Hass t 8o !m ,
Lckütrenstraöe 16 .

ttei >eii 7Le!lir !ie
IKjähriges Mädchen

sucht Ansangsstelle als
Berkäuserin

in einer Bäckerei. Offerten unt.
Nr . 2844 ins Tagblattbüro erbet .

Junges, geb . Mädchen, 19 Jahre alt,
sucht Stellung als Berkäuserin .
Offerten unter Nr. 2841 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Mädchen , fremd hier , das
willig alle Arbeit besorgt ,
etwas kochen und nähen kann ,
sucht passende Stelle durch
Karo IineMusthafen Käst,
Waldstraße 29 , 2. Stock,

gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

C.
Fräulein,

das Maschinenschreiben und stenogra¬
phieren kann (120 Silbm in der Mi¬
nute) , sucht für einige Stunden des
Tages Beschäftigung. Offerten unter
Nr. 2832 ins Tagblattbüro erbeten .

Alleinsteh, ältere Person sucht
Beschäftigung, am liebsten Büro
zu reinigen oder Monatsstelle.
Zu erfragen Waldstraße 29, 3.
Stock links .

Alleinstehende jüngere Person sucht
tagsüber Beschäftigung gleich welcher
Art. Näheres Rudolfstraße 23 , p . , r.

Zuverlässige Frau sucht täglich
2 bis 3 Stunden Beschäftigung: würde
auch Laden oder Büro zum Reinigen
übernehmen. Zu erfr . Adlerstr. 19IV .

Junge Fra « sucht Stundenplatz ;
einen für vormittags 2 Stunden und
einen für nachmittags 2 Stunden :
Gottesauerstraße 13, Hth . , 3. Stock.

ai » sucht gute Kunden-
Pllysl llU Häuser im Waschen u.

Putzen . Zu erst . Herrenstr. 1 b , 4. St.
Elegante sowie einfache Kostüme ,

Jacketts werden tadellos unter
Garantie angefertigt.
Johanna Weber , Herrenstraße 33.

Tüchtige Klcidermacherio nimmt noch
Arbeit air , in ode < außer dem Hause:
Akademiestraße 29, 2 Stiegen hoch,
Vorderhaus.

Büglerin
nimmt noch Kunden an außer dem
Hause : Goethestratze 33 , 4. Stock.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem
Haus : Körnerstr . 37 , 2. St . links.

Wäsche zum Waschen und Bügeln
wird angenommen, auch für Geschäft :
Bleiche, Albstraße 16, Mühlburg .

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Frau Luise Kästner , Stadt¬
teil Mühlburg. Philippstr. 15 , V . I.

Weitzstickerei
(Monogr . , Buchstaben usw.) und An¬
fertigung jeder Art von Weißzeug,
sowieHerrenhemden nach Maß Frieden¬
straße 13, part. , stich. Amalienstr . 7b .

Empfehlung
im Flicken u. Bügeln od . zur Aus¬
hilfe im Kochen, evtl , auch Ueber -
nahme ein . Filiale . Frl. B ., Bahn-
hofstr. 52, 4. St . Postk. Briefkast.

Damenkleider ,
Jacken und Mäntel, von den ein¬
fachsten bis zu den feinsten wer¬
den angefertigt bei äußerst billig¬
ster Berechn . : Akademiestr . 11 , II .

WSsch-
zum Waschen u . Bügeln oder nur
zum Bügeln oder Mangeln, wird
angenommen. Wird abgeholt und
zurückgebracht . Frau A. Bran-
nath , Wasch- u . Bügelgeschäft , Sin-
nerstr . 8 , 1 . Stock , Grünwinkel .

IOll KoMllfttNIl
empfiehlt sich Friseuse in u . außer
dem Hause. Preis mit Haarkrep¬
pen u. Frisieren SO L . Offert , u.
Nr . 2846 ins Tagblattbüro erbet .

MnnUek

Heimarbeil.
schriftl . , ges. Näh, i . Tagblattbüro.

Damenschneider
sucht Arbeit außer dem Hause . Off.
u. Nr . 2840 ins Tagblattbüro erb.

Erstklassiger
Damenschneider

empfiehlt sich in Anfertigung feiner
Kostüme , Mäntel und Schneiderkleider ,
sowie sämtl . Kürschner -Arbeit . Ga¬
rantiert für tadellosen Sitz bei
billigster Berechnung.

EL Kurnos , Kaiserstr. 17.
Rohrstühle

werden gut und billig geflochten
bei Frau Dimpfel, Karlstraße 75,
Brdh., 2. St . Postkarte genügt.

Klaviere werden gut gestimmt
und repariert ; daselbst sind auch
neue u . gebrauchte Klaviere zu
verkaufen ober zu vermieten.
M . Eckert , Steinstraße 16, part.

Verloren
Sonntag abend ein kleines mit Perlen
besetztes Täschchen, Inhalt : Taschen¬
tuch und Portemonnaie , vom Cafe
Odeon , Karlstr., Stefaniensst . , Schloß¬
platz, Lammstr. und Rittcrstr. Abzug.
gegen Belohnung : Karlstraße 90 III .

Verloren
eine goldene Damenuhr mit Mo¬
nogramm, silberner Halskette, am
Sonntag abend von der Eisenlohr¬
straße durch die Westend -, Bis¬
marck- u . Moltkestr. Belohnung
zugesichert . Abzugeben Eisenlohr-
stratze 24 , 3 . Stock.

verMke
H»»s z» »»kW»

in erster Lage der Kaiserstratze ,
zwischen Marktplatz und Wald-
straße . Offerten unter Nr. 2845
ins Tagblattbüro erbeten.

in guter Sstl . und westl.
Stadtlage ans erster
Hand zu verkaufe » oder
eventl . gegen lastenfreie
Bauplätze z« vertauschen .
Offerten unter Nr. 2779
ins Tagblattbüroerbeten .

Tausch .
Gut rentierendes Doppelwohn»

Haus ist gegen Bauplatz an ange¬
legter Straße einzutauschen. Oss .
u . Nr . 2773 ins Tagblattbüro erb.

Almcsen-Verkaus .
In nächster Nähe des

alten n. neuen Personen-
«nd Giiterbahnhofes ist
ein grösseres Anwesen
(über 1000 gm groß),
bestehend aus 3 *testöcki-
grm Wohnhause mit
großer Einfahrt und
ca . 850 gm großem Hof¬
raume ans erster Hand
preiswert z« verkaufen .

Dasselbeeignet sich für
Geschäft jeder Branche
und können bis circa
2200 gm Nutzfläche,
Lager - od. Fabrikations¬
räume erstellt werde«.

Off . unter Nr. 278S
ins Tagblattbüro erbet.

DlHHssSNSL
in großer Auswahl» sehr schS»
«nd dauerhaft gearbeitet, werde«
äußerst billig abgegeben bei
Ludw. Leiter, « Mk. 7.
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Nr. SSI . Seite 14.
Lai»instrasze 8 ,

im Hof ,
billig zu verkaufe«:

Schlaf - und Kücheneinrichtunsen ,
kompl . Betten , Bettstellen ^ Flur¬
garderoben , Wasch - u. Nachttische
mit Marmorplatt ., Diwan , Chaise¬
longue , Küchenschränke , Stühle .
Tische , große und kleine Spiegel
mit und ohne Konsolen , Pfeiler¬
und andere Kommoden , Kredenz ,
Nähmaschine , neu , sehr billig , eis.
Bettstellen , Schränke , Schreibtische
u . Pulte , Kinderbettstelle mit Roß¬
haarmatratze , Petroleumösen , ver¬
schied . Läufer , Kindertisch mit 2
Stühlen , mehrere Fuchs - u . and .
Pelze , antik . Schrank u . Kommode
mit Aufsatz (Biedermeier- Komöd -
chen mit Spiegel , 1 Tisch , Näh¬
tisch , Schreibsekretär ), verschiedene
große u . kl . Oelgemälde u . andere
Bilder , viele versch . Möbelstücke .

Karlsruher TaMatt, Dienstag, den 19 . November 1912. Viertes Blatt.

Älretär, BnrMmk
billig zu verkaufen : Markgrafen -
ftraße 16 , Laden .

Kleiderschrank .
Ein 2türig . Kleiderschrank mit

Weißzeugabt . , ist billig zu verk . :
Näh . Waldhornstr . 44 . 4 . Stock !.

Billige Möbel .
Gebr . Betten ,

,, Waschkommode,
„ Nachttisch,
„ Kleiderschrank,
„ Stühle ,
» Kommode,
„ Diwan ,

versch . Fauteuils
billig zu verkaufen.

.Kronenstraße 32 , Rückgebäude.

Speisezimmer ,
dunkel eichen , bestehend aus 1 schönen
Buffet . 1 Umbau mit Spiegel ,
1 Kredenz. 1 schönen Moquette -
Diwan , 1 großen Ausziehtisch und
6 Stühlen für nur 370 M ver¬
kaufen . Empfehle gleichzeitig mein
großes Lager in kompl. Einrichtungen »
Einzelmöbel und Kkeinmöbel jeder Art ,
Spiegel , Bilder und Teppiche. Alles
enorm billig . 5 "io Extra - Rabatt
bis Weihnachten .

Möbelhaus Werner ,
Schlotzpl . 1A. Eilig . Karl-Friedrichstr .

Halbseid . Tanzkleid. 2 Kostüme
zu verkaufen . Anzuseh . 1—4 Uhr .
Adresse im Tagblattbüro zu erst .

Zu verkaufen.
Ab 1 . Juli 1913 sind unsere beiden Häuser Ettlinger -

stratze 3S , Lauterbergstraße 2 , direkt beim neuen Bahnhof ,
bei sehr günstigen Hypothekenverhältnissen zu verkaufen oder die
derzeitigen Bnroräumlichkeiten zu vermieten . Dieselben sind für
Geschäftsräumlichkeiten aller Art, Restauration oder Büro besonders
geeignet .
kentrMe -er M . lauda . An- u . LerksllWnojsenslhilfteil Karlsruhe

Ettlingerstraße 59 . Telephon 279 .

Anwesen ,

in welchem bisher ein Bangeschäft betrieben wurde,
640 4M groß, 2 stückiges Bürogebäude (als Seitenbau ge¬
dacht) und Stallung vorhanden, wegen Geschästsverlegung
zu verkaufen . Da in lebhafter Straße (in der Nähe
des Mühlburgertores) gelegen , ist der Platz vorzüglich zur

Bebauung mit 2 MeWuseru
geeignet. Angebote unter Nr. 2810 ins Tagblattbüro erb.

Bauplätze "DA
ca. 3000 Quadratmeter , in « Schster Nähe des neue « Bahnhofs , an
fertiger Straße , ganz oder teilweise zu verkaufen . Repräsentable Lage ,
geschlossene Bauweise . Offerten unter Nr . 2835 ins Tagblattbüro erbeten.

Einige antike StLPe m . Eichen¬
holzlehnen , 1 Rokoko -Lehnsessel
sind zu verkaufen . Anzusehen von
10 Uhr ab : Zähringerstr . 110 , 3 . St .

1 Bett , neue Federn , 35 »st, 1
Babybett 7 »st, 1 alt . Chaiselongue
12 -K , 2 gute Reithosen , ca . IS
Stück mittelgroße Kisten .

Brunnenstraße 5, parterre .

Billig zu verkaufen
Bettstelle . Rost neu bez . , ganz neue
Obermatratze , Polster , 20 »st, schö¬
nes Deckbett , Kiffen , 12 »st : Schüt¬
zenstraße 37 , Hof , Werkstatt .

Abend -Mantel ,
eleganter (Theater - und Abend -
mantel ) , auf Seide gefüttert , noch
nicht getragen , sehr preiswert zu
verkaufen : Kapellenstr . 60, 4 . St .

WeitzerTibetPelz
billig zu verk . : Zirkel 5 , pari ., I.

Gelegenheitsklms .
1 Partie wollene und wasserdichte

Pferdedecken sowie bessere Zigarren u.
Zigaretten , feiner schwarzer Tee im
Auktionsgeschäst von I . Hischmann ,
Zähringerstraße 29.

Cin.ncuer Gasofen
für Laden oder Büro billi
kaufen : Zähringerstraße 5,

mm zu ver-
>, 3 . Stock.

Junker L Ruh-Sasherd,
sehr gut erhalten , wegen Platz¬
mangel zu verkaufen . Anzusehen
in den Nachmittagsstunden :

Haydnplatz 1, 1 . Stock .

Vorrüxtiob erdalcsnes , vsnig ge¬
spieltes^ pisrnno —
M verkanten bei

I - . Lok ^ sisgul
Kai -Iai -nk « , krdprinrenstrssse4.

Fahrrad ,
starkes , gut erhalt . , für 3« »st zu
verk . : Markgrafenstr . 16, 2. St .

LtMs F -hrriS
Karl -Wilhelmstraße 38 V , rechts.

Heißwasserspeicher,
verschiedene, zu billigsten Preisen :
Adlerstroße 44 .

il. fk . klex. IWIn,
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar .-Werkstätte .

Türschließer ,
nur beste Fabrikate , in jeder Preislage
stets auf Lager, zu jeder Türe und
Tor paffend , werden geliefert und
montiert , ebenso werden ältere Schlie¬
ßer nachgesehen und repariert in der
Schlosserei . Bürgerstraffe S .

Nuß-, Birn- und Kirsch-
baumdiclen ,

eine Partie , Hot zu verkaufen :
Durlach, Sosienstratze 7, S. Stock.

Packkiste« ,
mehrere , große , für Möbelkisten ge¬
eignet , sind zu verkaufen . Näheres
Waidstrastc 44 im Kontor .

Zwei Theaterplätze,
1. Rang , Balkon , 6 . , ungerade ,
wegett Trauer für längere Zeit
zu vergeben :

Kriegstraße 97 , 2. Stock .

MWliilie
Zu kaufen gesucht ein gut erhalt .

Offizierssattel
mit Zaumzeug . Offerten unt . Nr .
2838 ins Tagblattbüro erbeten .

Hase » und Nehfclle
werden zu den höchsten Tagespreisen
angekauft . D . Turner . Scheffel¬
straße 64 . Telephon 1339.

Schuhe. Skiefel. getragene Kleider.
Gold , Silber « . so weiter
Kauft Als zu höchstem Wert
Weil bei mir sehr viel begehrt,
Drum senden Sie gefl. Karten
Damit ich nicht brauch lange warten .
Friedenberg , Markgrafenstraße 17.

Zu kaufen gesucht
Herren - n . Damenkleider , Schuhe ,
Möbel » Betten und Wäsche aller
Art ; zahle sehr gut und komme ins
Haus . Fr . S . Gntmann , Zähringer -
straße 23. Bitte um 'Nachricht.

All- !l . Beckiis
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .
Neukam , Lammstraße 6 , Hof.

Augen aus !
Ich kaufe abgelegte Kleider ,

Schuhe . Möbel, Betten, Alter¬
tümer, Gold - « . SilbergegenstSnde,
Militäresfekten, Pfandscheine usw .
Zahle höchste Preise . Gefl . Off . erb .

H. Weintraub ,
Kronenstraße 52.

» ZI«
sStaniol ) wird angekauft .
Zu erfragen im Tagblatt -
burea « .

Die be
sten Preise für abgelegte Kleider ,
Schuhe , Wäsche zahlt

R. Billig , Durlacherstratze 68 .

Ick Kaufs
fortwährend getragene Herren -
«ndFranenkleider , Ltiefel .Uhren,
« old , Platin « , Silber nnd
Brillante », Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Hans »
Haltungen, sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
größte Geschäft» mehr wie jede
Konkurrenz.

«lest . Offerten erbittet
An - « . Verkaufs - Geschäft

Msrügtakenur . 22.
Telephon LVLS .

Aaufe
getragene Herrenkleider , Schuhe ,
Stiesel , Möbel , Gold rc . zu hohen
Preisen . Offerten unter Nr . 2813
ins Tagblattbüro erbeten .

Altertümer
werden fortwährend angekaost :
Sasse, Waldstraße 12.

Lumpen ,
neue und alte, jeder Art, sowie
alt Eisen werden zu allerhöchste»
Preisen angekauft:

Effemveinstraße 27, pari .

Ich kaufe
fortwährend gebrauchte ältere Mö¬
belstücke und Speicherkram zum
höchsten Wert . Postkarte genügt .

Frau Rosa Gut . Brunneustr . 8.

Flaschen ,
Lumpen , alt Eisen , Speicherkram sowie
Kleider und Stiefel kauft Bordolo ,
Zährmgerstiaße 5 , 3. Stock.

Ansgegangene Haare
kaust zu höchsten Preisen
Oskar Decker, Haarhandlung .

Karlsruhe , Kaiserstraße 32.

W . FrMMttin > M . ls .
Es können noch einige Damen

für den Mittagstisch (75 L ) an¬
genommen werden . Anmeldungen

Kochschule Luisenhaus,
Bahnhofstraße 56, 3 . Stock .

Bringe in empfehlende Erinne¬
rung meine nur selbsteingemachten
Efsi g - und Salz -Gurke »

sowie gebrühte
Bohne »

Salz -Bohuen
und eingemachte , weiße

Rüben , Sauerkraut .
Mathias Jung , Klauprechtstr . 18.
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